
Please wait... 
  
If this message is not eventually replaced by the proper contents of the document, your PDF 
viewer may not be able to display this type of document. 
  
You can upgrade to the latest version of Adobe Reader for Windows®, Mac, or Linux® by 
visiting  http://www.adobe.com/go/reader_download. 
  
For more assistance with Adobe Reader visit  http://www.adobe.com/go/acrreader. 
  
Windows is either a registered trademark or a trademark of Microsoft Corporation in the United States and/or other countries. Mac is a trademark 
of Apple Inc., registered in the United States and other countries. Linux is the registered trademark of Linus Torvalds in the U.S. and other 
countries.


Seite  von 
ÄAO 2015, 3. Nov. KEF u. RZ-V 2015, Version 1.3 für Ausbildungsbeginn ab 01.01.2020
© Österreichische Ärztekammer, Weihburggasse 10-12, 1010 Wien
Seite  von 
© ÖÄK - 2020, Version 1.3         dient zur Vorlage bei der Österreichischen Ärztekammer im Wege der Landesärztekammer
  
Name der/des Auszubildenden, Geburtsdatum
Seite  von 
© ÖÄK - 2020, Version 1.3
  
Name der/des Auszubildenden, Geburtsdatum
Rasterzeugnis
für die Sonderfach-Schwerpunktausbildung 
zur Fachärztin/zum Facharzt für
Herzchirurgie
..\02 von Ärztekammer\oeaek_logo.jpg
An die Ärztekammer
Geschlecht
hat sich gemäß den Bestimmungen des Ärztegesetzes 1998, idgF
Zutreffendes bitte ankreuzen.
1) Bezeichnung der Fachabteilung, Organisationseinheit (Department für ...), Universitätsklinik, Universitätsinstitut, usw.
einer praktischen Ausbildung als Turnusärztin/Turnusarzt unterzogen.
Herzchirurgie
 
1.         Ausbildungsinhalte
 
Folgender Inhalt und Umfang der Ausbildung sind von der/dem Ausbildungsverantwortlichen (Ausbildungs-assistent/-in) vermittelt und durch geeignete Maßnahmen von der/dem Ausbildungsverantwortlichenüberprüft worden:
Inhalte, die im Zuge der Ausbildung nicht oder nicht erfolgreich vermittelt bzw. überprüft wurden, sind durch Streichung des jeweiligen Punktes zu kennzeichnen. 
A)
Kenntnisse
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Physiologie und Pathophysiologie des Herz-Kreislauf-Lungen-Systems sowie der angeborenen und erworbenen Erkrankungen und Verletzungen des Herzens, des Herzbeutels und der intrathorakalen Gefäße einschließlich deren konservativen Behandlungsmöglichkeiten
2.
Invasive und nichtinvasive kardiologische, pulmonologische und radiologische bildgebende Diagnostik, Sonografie
und szintigraphische Diagnostik
3.
Immunologie und Transplantationschirurgie einschließlich der relevanten diagnostischen und therapeutischen Methoden
4.
Die verschiedenen Formen der extrakorporalen Zirkulation, der Myocard- und Cerebralprotektion, der verschiedenen Methoden der temporären und permanenten Herz- und Lungenunterstützung, des Herzersatzes, der Hämofiltration und Zellseparation
5.
Physiologie und Pathophysiologie der Blutgerinnung einschließlich deren therapeutischen Beeinflussbarkeit sowie des Blutersatzes durch Fremdblut, Eigenblut, Blutderivate und künstliche Ersatzstoffe
6.
Herzchirurgisch relevante Biomaterialien und künstliche Implantate sowie deren Komplikationsmöglichkeiten
7.
Umwelt- und arbeitsbedingte Herzerkrankungen
8.
Grundlagen der elektrophysiologischen Therapie
mit antibradykarden und antitachykarden Geräten
9.
Grundlagen der Ultraschalldiagnostik
10.
Indikationsstellung für invasive und konservative Behandlung von Erkrankungen des Herzens
und der intrathorakalen Gefäße
11.
Qualitätssicherung unter Verwendung lokaler
und/oder nationaler Register
12.
Strahlenschutz bei Patientinnen und Patienten und Personal gemäß den geltenden rechtlichen Bestimmungen
13.
Anwendung von minimal-invasiven, endoskopischen
und endovaskulären Behandlungsmethoden
14.
Operative Verfahren zur Behandlung der Herzinsuffizienz
inkl. Herztransplantation und Lungentransplantation
sowie kombinierte Herz/Lungentransplantation
B)
Erfahrungen
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Prä- und postoperative medizinische Behandlung herzoperierter oder herzkranker Patientinnen und Patienten
2.
Zugangswege und Techniken zum Anschluss
der extracorporalen Zirkulation
3.
Chirurgische Behandlung von Erkrankungen
der Herzkranzgefäße
4.
Chirurgische Behandlung von Herzklappenfehlern
5.
Chirurgische Behandlung bei kombinierten Herzkranzgefäßerkrankungen und Klappenerkrankungen
6.
Chirurgische Behandlung von Komplikationen
des Myokardinfarkts
7.
Chirurgische Behandlung von Erkrankungen
der großen intrathorakalen Gefäße
8.
Chirurgische Behandlung von Perikarderkrankungen
9.
Palliative und korrigierende Operationen bei einfachen angeborenen Herz- und Gefäßvitien
10.
Fachspezifische Operationen bei Verletzungsfolgen
und neoplastischen Erkrankungen
11.
Operative Maßnahmen zur Behandlung und Diagnostik
von Herzrhythmusstörungen
12.
Kreislaufunterstützung mit kurzfristigen/mittelfristigen/langfristigen Kreislaufunterstützungssystemen
13.
Aufwärmung mit der Herz-Lungenmaschine bei Hypothermie
14.
Operative Verfahren zur Behandlung
der pulmonalarteriellen Hypertonie
15.
Fachspezifische Schmerztherapie
C)
Fertigkeiten
Richt-
mit Erfolg
zahl
Datum
Unterschrift
1.
Information und Kommunikation mit Patientinnen
und Patienten und Angehörigen über Vorbereitung, Indikation, Durchführung und Risiken
von Untersuchungen und Behandlungen
2.
Zugangswege zum Herzen, insbesondere totale
und partielle Sternotomien, Thorakotomien
sowie endoskopische Zugangswege
50
3.
Präparation von coronaren Grafts, insbesondere offene und videoassistierte Entnahme von V. saphena, A. mammaria und A. radialis
70
4.
Zugangswege und Techniken zum Anschluss der extracorporalen Zirkulation, d. h. Anlage temporärer und permanenter Zugänge zum Gefäßsystem sowie extrathorakale Eingriffe an Arterien, Venen und anderen Organen, soweit für die technische Durchführung von Herzoperationen, die Behandlung spezieller herzchirurgischer Erkrankungen
und deren Komplikationen notwendig
20
5.
Chirurgische Behandlung von Erkrankungen
der Herzkranzgefäße
30
6.
Chirurgische Behandlung von Herzklappenfehlern
30
Spezialgebiet: Fachspezifische Intensivmedizin
 
Spezialgebiet zur Vertiefung der Ausbildung in fachspezifischer Intensivmedizin. Es umfasst grundlegende Kenntnisse und Erfahrungen in der intensivmedizinischen Betreuung von Patientinnen und Patienten aller Altersgruppen und der damit verbundenen diagnostischen Verfahren und therapeutischen Maßnahmen.
C)
Fertigkeiten
Richt-
mit Erfolg
zahl
Datum
Unterschrift
1.
Pleurapunktion/-drainage
20
2.
Endotracheale Intubation
20
3.
Legen von zentralvenösen Zugängen zur Infusionstherapie und extracorporaler Eliminationsverfahren
20
4.
Arterielle Kanülierung und Monitoring
20
5.
Pulmonalarterielle Kanülierung und Monitoring
5
6.
Behandlung des Multiorganversagens
10
7.
Interdisziplinäre Behandlung von beatmungspflichtigen Patientinnen und Patienten
10
8.
Interdisziplinäre intensivmedizinische Langzeitversorgung > 2 Wochen
10
9.
Transport von Intensivpatienten
Spezialgebiet: Elektrophysiologische Chirurgie
 
Spezialgebiet zur Vertiefung der Ausbildung im Spezialgebiet Elektrophysiologische Chirurgie. Es umfasst grundlegende Kenntnisse und Erfahrungen im Spezialgebiet der elektrophysiologischen Chirurgie und der damit verbundenen diagnostischen Verfahren und therapeutischen Maßnahmen.
C)
Fertigkeiten
Richt-
mit Erfolg
zahl
Datum
Unterschrift
1.
Implantation von antibradycarden Systemen
40
2.
Implantation von antitachycarden Systemen
10
3.
Revisionseingriffe inkl. Systemexplantationen
15
4.
Implantation von Systemen zu Resynchronisation
5
Spezialgebiet: Minimalinvasive und endovaskuläre Herzchirurgie
 
Spezialgebiet zur Vertiefung der Ausbildung in minimalinvasiver und endovaskulärer Herzchirurgie. Es umfasst grundlegende Kenntnisse und Erfahrungen im Spezialgebiet der minimalinvasiven und endovaskulären Herzchirurgie und der damit verbundenen diagnostischen Verfahren und therapeutischen Maßnahmen.
C)
Fertigkeiten
Richt-
mit Erfolg
zahl
Datum
Unterschrift
1.
Durchführung von Teilschritten minimal-invasiver Herzklappenoperationen
15
2.
Durchführung von Teilschritten einer kathetergestützen Klappenimplantation/Rekonstruktion
10
3.
Interdisziplinäre Durchführung von Teilschritten
einer aortalen Stentgraft-/Stentimplantation
10
Spezialgebiet: Herz- und Lungenersatzund herzunterstützende Verfahren
 
Spezialgebiet zur Vertiefung der Ausbildung im Spezialgebiet Herzersatz und herzunterstützende Verfahren. Es umfasst grundlegende Kenntnisse und Erfahrungen im Herzersatz und in herzunterstützenden Verfahren und der damit verbundenen diagnostischen Verfahren und therapeutischen Maßnahmen.
C)
Fertigkeiten
Richt-
mit Erfolg
zahl
Datum
Unterschrift
1.
Durchführung von einfachen Teilschritten
einer VAD-Systemimplantation
5
2.
Endomyokardbiopsie
25
3.
Spenderherzentnahmen
5
4.
Durchführung von Teilschritten oder komplette Durchführung einer Herztransplantation/ Herzlungen-Transplantation
5
5.
Allfällig Spenderlungen-/Herzentnahme
6.
Allfällig Bronchoskopie und transbronchiale Biopsie
bei lungentransplantierten Patientinnen und Patienten
Spezialgebiet: Kinderherzchirurgie
Spezialgebiet zur Vertiefung der Ausbildung im Spezialgebiet Kinderherzchirurgie. Es umfasst grundlegende Kenntnisse und Erfahrungen in herzchirurgischen Eingriffen bei Kindern und der damit verbundenen diagnostischen Verfahren und therapeutischen Maßnahmen unter der besonderen Berücksichtigung einer interdisziplinären Zusammenarbeit.
C)
Fertigkeiten
Richt-
mit Erfolg
zahl
Datum
Unterschrift
1.
Durchführung von einfachen Teilschritten kinderherzchirurgischer Operationen 
25
Spezialgebiet: Thorakale Aortenchirurgie
Spezialgebiet zur Vertiefung der Ausbildung im Spezialgebiet Thorakale Aortenchirurgie. Es umfasst grundlegende Kenntnisse und Erfahrungen im Teilgebiet thorakale Aortenchirurgie und der damit verbundenen diagnostischen Verfahren und therapeutischen Maßnahmen.
C)
Fertigkeiten
Richt-
mit Erfolg
zahl
Datum
Unterschrift
1.
Durchführung operativer Teilschritte zur Behandlung von thoracalen/thoracoabdominellen Aortenerkrankungen
20
2.
Durchführung des peripheren Gefäßzugangs
zum Zweck der extracorporalen Zirkulation
5
3.
Durchführung von einfachen Aortenersatzoperationen oder Remodelierungsplastiken
3
4.
Durchführung von Kreislaufstillstand mit/ohne selektiver Hirnperfusion
2
5.
Durchführung von Gefäßfreilegungen
zur endovaskulären Therapie
5
6.         Evaluierungsgespräche am
(zeitnahe zum Ende der jeweiligen Modulausbildungszeit bzw. bei Modulen über 24 Monate nach der Hälfte der Modulausbildungszeit )
7.         Verhinderungszeiten
Erholungsurlaub, Pflegeurlaub:
Erkrankung:
mutterschutzrechtliches Beschäftigungsverbot:
Familienhospizkarenz, Pflegekarenz, Elternkarenz:
8.         Beschäftigungsausmaß
Vollzeit
9.         Unterbrechungszeiten
Wochenenden/Feiertage:
10.         Absolvierung von Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten
         (mindestens ein Dienst pro Monat)
Nachtdienste:
11.         Supervision (Empfehlung 2 Std./Monat)
Für die ordnungsgemäße Durchführung der Ausbildung (Punkte 1 - 11) zeichnen verantwortlich:
Stampiglie
1) Leiter(in) der Abteilung/des Instituts der Krankenanstalt, Klinik- bzw. Institutsvorstände, Lehrpraxisinhaber(in)
Anm.: Dieses Blatt kann auf Wunsch der Turnusärztin/des Turnusarztes der ÖÄK zur Verfügung gestellt werden.
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